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Technisches Merkblatt 

 
 

  

Oberflächenprodukte 
   

profilan®-teoma 

 
 

Lösemittelhaltiges, lichtbeständiges Holzöl mit vor beugendem Filmschutz ge-
gen Schimmel und Algen zum Schutz und zur Pflege vo n Nadel- und Hartholz 
sowie FSC-Zertifiziertem Tropenholz im Innen- und A ußenbereich.  
 
Anwendungsgebiete  profilan®-teoma wird bevorzugt zum Schutz und zur Pflege von Holz-

decks und Gartenmöbeln aus Lärche, Douglasie, KD-imprägnierter 
Kiefer sowie Hartholz eingesetzt. Gute Eignung für Hölzer die bereits 
vorher mit einem Öl behandelt wurden. 

Eigenschaften •••• Frischt vergrautes Holz auf 

•••• Hohe Ergiebigkeit  

•••• Vorbeugender Filmschutz gegen Schimmel und Algen 

•••• Lichtbeständig 

•••• Wasserabweisend  

•••• Einfache Verarbeitung  

•••• Hohes Eindringvermögen 

•••• Atmungsaktiv  

•••• Nach Trocknung geruchlos 

•••• Offenporiger Anstrich 

Zusammensetzung Pflanzenöle, Harz, Testbenzin, Pigmente, Wachse, Additive, Wirk-
stoffe. 

Wirkstoffe Iod-propinyl-butyl-carbamat (IPBC) 0,15% 
2-Octyl-2H-isothiazol-3-on (OIT) 0,05% 

Farbtöne 0009-Natur (nur für den Innenbereich), 0210-Douglasie, 0270-
Bangkirai, 0800-Teak. 

Glanzgrad Seidenmatt 

Verpackung 0,75-, 2,5- und 30 ltr.-Gebinde. 

Anwendungs-
verfahren 

Streichen, Aufreiben im Ballenauftrag. 

Aufbringmenge  40 - 60 ml/m² in 1 Arbeitsgang 
Der angegebene Wert ist ein Richtwert, und kann je nach Unter-
grund und Applikationsverfahren abweichen. Der genaue Verbrauch 
ist durch eine Probebeschichtung zu ermitteln. 

Vorbereitung des 
Untergrundes 

Der Untergrund muss sauber, fest und tragfähig sein. Die Holzfeuch-
tigkeit soll 12 - 14% betragen. Moos- und Algenbefall gut abbürsten. 
Unbehandeltes Holz im Außenbereich ggf. zuvor mit geeigneter 
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Grundierung, z.B. profilan®-Holzschutzgrund vor Fäulnis- und Insek-
tenbefall schützen. 
Bei Hartholz mit einem hohen Anteil farbiger, wasserlöslicher Holzin-
haltsstoffe kann auch nach Behandlung mit profilan®-teoma ein 
Durchbluten dieser Inhaltsstoffe unter Wasserbelastung nicht ausge-
schlossen werden. 
Weitere Informationen zur Untergrundvorbereitung und zum kon-
struktiven Holzschutz können dem BFS-Merkblatt 18 entnommen 
werden. 

Verarbeitungs-
hinweise 

Vor der Verarbeitung gut aufrühren. Unverdünnt verarbeiten. Mit 
weichem Flachpinsel in Faserrichtung streichen. Im Bereich von 
Stirnholz besonders satt auftragen. Wichtig: Es darf kein geschlos-
sener Farbfilm entstehen. Der Materialüberschuss ist mit einem aus-
gedrücktem Pinsel oder einem Lappen abzutragen. 
Um Trocknungs- und Penetrationsverzögerungen zu vermeiden soll-
ten Harthölzer vor der Erstbehandlung einige Wochen bewittert wer-
den. Bei inhaltsstoffreichen Hölzern, z.B. Eiche, Douglasie usw. kann 
es durch Niederschläge und Auswaschungen zu Verfärbungen 
kommen. 
Verarbeitung und Trocknung nicht unter + 5° C (Umluft, Untergrund 
und Material) und nicht in praller Sonne. 

Trockenzeit Bei Normklima 23/50 DIN 50014 nach 24 h trocken. Höhere Luft-
feuchtigkeit sowie niedrigere Temperatur können die Trocknung ver-
zögern. 

Reinigung der 
Arbeitsgeräte 

Testbenzin oder Terpentinersatz. 

Flammpunkt Über 61 °C. 

Anwendungs-
einschränkungen 

Bei tropischen und gerbstoffreichen Hölzern kann es zu Trocknungs-
verzögerungen, Verfärbungen oder Anhaftungsstörungen kommen. 
Wir empfehlen deshalb eine Probebeschichtung. 

VOC-Gehalt (g/L) 513 g/L (Kat. 1f / Lb): max. 700 g/L 

CLP-Verordnung profilan®-teoma ist kennzeichnungspflichtig. 
Signalwort: Gefahr 
Piktogramm: Gesundheitsgefahr 

H- und P-Sätze H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege töd-
lich sein. H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung. 
 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. P301+P310 BEI VER-
SCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P331 KEIN Erbrechen herbeiführen. P405 Unter Verschluss aufbe-
wahren. P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den 
örtlichen / regionalen / nationalen/ internationalen Vorschriften. 
Enthält Methylethylketoxim, 2-Ethylhexansäure, Cobaltsalz, Fungici-
de E, OIT. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Produkt enthält: Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte 
schwere 

Arbeitssicherheit Bei der Anwendung des Holzöls sind insbesondere die für den Ar-
beits- und Unfallschutz geltenden Vorschriften entsprechend der 
Kennzeichnung auf dem Gebinde (insbesondere Gefahrensymbol, 
Gefahrenhinweise, Sicherheitsratschläge) zu beachten. 
Die Verarbeitung in der Nähe von Zündquellen ist nicht gestattet. 
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Lichtschalter und elektrische Leitungen abdecken und vor Kurz-
schluß sichern. Nicht in die Hände von Kindern gelangen lassen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Wäh-
rend der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Mißbrauch kann zu 
Gesundheits- und Umweltschäden führen. 
Für das Sammeln von Produktresten sowie mit dem Produkt ge-
tränkte Abfälle wie z.B. Lappen etc. unbedingt nicht brennbare Be-
hälter verwenden. Diese sollen selbst- und dichtschließend sein und 
müssen jeden Tag entleert werden. Zum Löschen Sand oder Pulver-
löscher verwenden und mit flüssigkeitsbindenden Mitteln wie z.B. 
Sand aufnehmen und entsorgen. 
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwender er-
hältlich. 

Lagerung/ 
Transport 

Kühl, jedoch frostfrei lagern. Gebinde nach Gebrauch gut verschlie-
ßen. Im Originalgebinde so lagern, dass es nur sachkundigen Per-
sonen zugänglich ist. Haltbarkeit bei kühler Lagerung siehe Gebin-
deetikett. An frostgefährdeten Tagen nicht transportieren. 
RID/ADR: Entfällt. 

Umweltschutz profilan®-teoma darf nicht ins Erdreich, in Gewässer oder in die Ka-
nalisation gelangen. Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung 
gemäß VwVwS, Anhang 4). Nur restentleerte Gebinde zum Recyc-
ling geben. Flüssige Materialreste bei der Sammelstelle für Altlacke 
abgeben. 
AVV-Abfallschlüssel-Nr. 08 01 11. 

Dieses Merkblatt soll Sie beraten. Im Hinblick auf die vielseitige Anwendungsmöglichkeit 
kann jedoch keine Gewähr für den Einzelfall übernommen werden. Dies gilt auch dann, 
wenn von uns eine anwendungstechnische Beratung erbracht wurde. Solche Beratungen 
erfolgen unverbindlich, jedoch nach bestem Wissen auf der Basis unserer Kenntnisse und 
Erfahrungen. Mündliche Vereinbarungen und Zusicherungen bedürfen grundsätzlich der 
schriftlichen Bestätigung. 
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